
 
  www.alliteratus.com  

www.facebook.com/alliteratus  
www.instagram.com/alliteratus_magazin 

https://alliteratus.substack.com 
 
 

 

  Tatjana Siberg ⋅ Juni 26 ⋅ 1 | Seite 

 

 

Catherine Walsh 

How to write a love story 
Übersetzung aus dem Englischen von Britta Evert 
Goldmann 2026 ⋅ 368 Seiten ⋅ 17.00 € ⋅ 978-3-442-49666-2  
 

Mit seiner neunbändigen Fantasyserie rund um das Königreich Ravian begeisterte 

Frank Sheridan Millionen von Lesern, die alle begierig auf den letzten zehnten 

Band des Epos warten. Doch bevor Frank mit dem Schreiben daran beginnen kann, 

verstirbt er und vermacht die Rechte seiner Tochter Ciara, die ebenfalls eine Zeit lang als Autorin gearbeitet 

hat. Sie ist die Einzige, die nach Franks Willen, sein Werk beenden kann und darf basierend auf den 

umfangreichen Notizen, die er bereits zu Handlung und Figuren entworfen hatte. Doch Ciara ist nach dem 

Tod ihres geliebten Vaters in einer absoluten Schreibblockade gefangen und hat bis auf die mageren ersten 

Kapitel noch nichts zustande bringen können. Also schickt der New Yorker Verlag der Reihe ihr den 

aufstrebenden ehrgeizigen Lektor Sam, der ihr helfen soll, den zehnten Ravian-Band endlich zu vollenden. 

Sam ist wie gemacht für den Job, da er neben seinen Talenten als Lektor ein Riesen-Ravian-Fan ist und die 

Reihe in- und auswendig kennt. Gerade deswegen ist Ciara allerdings zunächst alles andere als begeistert, als 

er plötzlich auf dem alten sagenumwobenen Anwesen ihres Vaters an der Küste Irlands auftaucht, musste 

sie ihren Vater doch Zeit seines Lebens immer schon mit seinen Fans teilen, die ihr gegenüber selten 

wohlgesonnen waren. Doch bald schon merkt sie, dass Sams Input wirklich hilfreich und sein Wissen über 

Ravian ein echter Mehrwert sind. Darüber hinaus schafft er es, Ciara aus ihrem Schneckenhaus der Trauer zu 

locken und ihr langsam die Lust am Schreiben und Leben zurückzugeben. Die beiden werden immer mehr zu 

einem Team, sowohl beruflich als auch privat und spüren, dass hinter ihren Gefühlen eventuell mehr steckt 

als die gemeinsame Leidenschaft für das Buchprojekt. Doch Berufliches und Privates zu vermischen könnte 

nicht nur die Vollendung der Ravian-Reihe aufs Spiel setzen, sondern auch ihre Herzen brechen, denn schon 

bald muss Sam zurück nach New York und die beiden stehen vor einer Entscheidung, die ihr Leben für immer 

verändern wird. 

How to Write a Love Story ist genau die Art von Rom-Com, bei der man schon nach wenigen Seiten weiß, 

dass sie einem das Herz erobern wird. Catherine Walsh erzählt die Geschichte mit so viel Witz, Charme und 

Gefühl, dass die Seiten nur so dahinfliegen und man das Buch kaum aus der Hand legen möchte. Besonders 

für Buchliebhaber ist dieser Romandurch das Setting im Verlagswesen und die Einblicke in die Welt der 

Fantasy-Literatur ein echtes Highlight. Gleichzeitig funktioniert die Geschichte aber auch wunderbar als 

klassische Rom-Com und bietet alles, was Fans des Genres lieben. Ein großer Pluspunkt sind dabei vor allem  

die beiden Hauptfiguren. Ciara und Sam waren mir von Anfang an unglaublich sympathisch, und ihre 

gemeinsame Dynamik entwickelt sich auf eine sehr natürliche und glaubhafte Weise. Es gibt keine Liebe auf 

den ersten Blick und auch keine übertriebenen Beschreibungen darüber, wie unfassbar attraktiv der jeweils 

andere doch ist. Stattdessen lernen sich die beiden durch ihre gemeinsame Arbeit kennen, wachsen Schritt 

für Schritt zusammen und entwickeln eine Verbindung, die auf gegenseitigem Verständnis, gemeinsamen 
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Interessen und echten Gesprächen basiert. Dadurch wirkt ihre Liebesgeschichte nicht nur authentisch, 

sondern auch deutlich emotionaler und tiefgründiger, als es bei vielen anderen Genre-Vertretern der Fall ist. 

Auch die Handlung selbst macht durchweg Spaß. Die Geschichte ist unterhaltsam, kurzweilig und bietet viele 

humorvolle Momente. Zwar bewegt sie sich stellenweise in den typischen Bahnen einer romantischen 

Komödie und ist dadurch stellenweise etwas vorhersehbar, doch das hat meinem Lesevergnügen keinen 

Abbruch getan. Im Gegenteil: Gerade die gelungene Mischung aus Humor, Romantik und 

Wohlfühlatmosphäre macht den besonderen Charme des Romans aus. Wenn ich überhaupt einen kleinen 

Kritikpunkt nennen müsste, dann höchstens, dass einige Figuren gelegentlich noch etwas mehr Tiefgang 

hätten vertragen können. Das ist allerdings wirklich Meckern auf hohem Niveau, denn insgesamt überzeugt 

der Roman auf ganzer Linie. 

How to Write a Love Story ist eine emotionale, witzige und liebenswerte Rom-Com mit zwei großartigen 

Hauptfiguren und einer wunderbar glaubhaften Liebesgeschichte. Für Buchliebhaber ist das Buch ohnehin 

ein absolutes Muss, aber auch alle anderen Genre-Fans erwartet hier eine herzerwärmende Geschichte, die 

bestens unterhält. Klare Leseempfehlung! 
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